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IMT Nuremberg Archives 


H - 1938 


International Court of Justice 





TO 


Nürnberg, den 12. Juni 1946 


Bestä ti gung 


Ich bestätige, dass der anliegende Auszug 


aus dem Buch 


"THE TIME FOR DECISION" by Sumner Welles 
Overseas edition for the Armed Forces 

richtig abgeschrieben ist. 
Das Buch ist im Documentation Division, Library, 


des I.M.T. vorhanden. 


(Dr. Kubuschok) 
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Auszug 


aus 


THE TIME 708 01 
von 


Sumner Welles 


Ueberseeausgabe fuer die Armee. 


Seite 10 


ام ا en‏ 


++e"Kein Land moechte", so erkluerte Gre? Ciano, 
Deutschlend zum Nachbarn haben". Italien hat Deutsch- 
land jetzt zum Nachbarn und wir muessen versuchen, so 
gut als moeglich mit ihm auszukommen. "Sie werden sich 
wundern, warum Italien, sowohl tei der Nollfuss Er- 
mordung, wie auch spaeter, als Hitler Yesterreich be- 
setzte, nichts unternommen hat. Ich will es Ihnen ere 
kleeren, denn ueber diesen Punkt besteht viel Missver- 
staendnis. 18 gibt viele Leute in Oesterreich heute, die 
ungluecklich sind, und viele, die gecuaelt sind’ vidle, 
die wuenschten, dass die Art des Hitler-Anschlusses nie 
erfolgt waere. Aber els Italiener sage ich Ihnen, dass 
selbst heute die Mehrzahl der Ocsterreicher lieber zu 
Deutschland gehoeren will, als ein Leben des Hungers 

und der fortschreitenden Erschoenfung, welches sie im 
wnabhaengigen Oesterreich fuehren mussten, zu leben. 

Vor der Besetzung Oesterreichs kam Dr. Schvschnigg nach 
Rom. Er gab mir gepenueber offfen zu, dass, wenn Deutsch- 
land Oesterreich besetzte, die Mehrzahl der Oesterreicher 
diese Besetzung unterstuetzen wuerde und dass, wenn 
Itelien zwecks Verhinderung der Besetzung Trurpen nach 
Oesterreich senden wuerde, die Oesterreicher wie ein 
Mann sich mit den Deutschen verbinden und gegen Ita- 


lien kaempfen vuerden. 
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Daher waere es, wenn einmal die Friedensbedingungen er- 


oertert werden, tocricht, = es sei “enn unter einer Be- 


dingung ~ die franzoesische These, dass ein unabhaengi- 


ges Oesterreich wieder errichtet werden muesse, zu 


unterstuetzen. Ein unabhacngiges Oesterreich kann nur 


erfol: reich sein, wenn dem oesterreichischen Volk eine 
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wirkliche Chance zum Leben und eine neue Gelegenheit, 
einen starken und blühenden Staat aufzub Luen, gegeben 
wird. 

Wenn irgendein Land logischerweise die Wiede rerrichtung 
eines unabhängigen Oesterreichs wünschen nüss 

wäre es Italien, aber Italien weiss, das 

cher in erster Linie Deutsche sind, und 
oesterreichische Volk sich niemals damit zufrieden 


geben würde, in den Zustand der Entkräftung und 
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langs men Todes, den es nach 1918 20 Jahre 


duldete, zurückgebracht zu werden. "a, 


Karl NBUMSNN, Br.Exp.P.Pernit Nr. 1122 
hieruit, dass ich durchaus vertraut mi 
englischen und deutschen Sprache bin, u 
Vorstehende eine währheitsgenässe 
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- = la» ACE QA imata] 
des Tekwaents WDE. 04 d rstellt. 
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